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Pastorat 

Pastor Andreas Hertig 
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blechschmidt-bernsbach@t-online.de 
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www.emk-lauter-bernsbach.de 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief  ist der 16. März 2024  

Um eine Spende von 0,50 € für Papier und Druck wird gebeten. Danke. 

Bezirk Lauter 
Gemeinden  

Lauter und Bernsbach 

  

Alle Fotos ohne Quellenangabe:  Joachim Blechschmidt 

Aufbruch zum              

Osterspaziergang der 

Bernsbacher Gemeinde 

Ostermontag 2009 

  

Gemeindebrief 

der Gemeinden Lauter und Bernsbach 

für die Monate Februar 2024 und März 2024 
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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes! 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ So lautet die Jahreslosung aus 1. Korin-
ther 16,14. Im griechischen Urtext steht hier für Liebe das Wort „Agape“: 
Agape steht für die Liebe Gottes zu uns Menschen. Das bedeutet: Der Apostel 
Paulus schildert hier die Liebe, wie sie nur Gott in ihrer Vollkommenheit lebt. 
In diese göttliche Liebe dürfen wir eintauchen. Bevor wir ermahnt werden zur 
Liebe, werden wir geliebt, viel mehr, als wir uns je vorstellen können. 

Er kann und will uns helfen, in der Liebe zu wachsen. Das, was Paulus über die 
Liebe schreibt, das schaffen wir niemals alleine, das ist für jeden Menschen 
zuviel verlangt. Aber mit Gottes Hilfe können wir es wagen, dem anderen so-
viel Vertrauen  entgegenzubringen, dass unsere Liebe „... alles erträgt, alles 
glaubt, alles hofft, eben allem standhält“ (1. Kor. 13,7). 

Diese vollkommene Liebe hat Gott uns vorgelebt im Wirken seines Sohnes Je-
sus Christus. Er ist auf unsere Erde gekommen. Er ist für uns am Kreuz gestor-
ben. Er ist auferstanden von den Toten – und das alles aus Liebe zu dir und 
mir. Er ist der alles entscheidende Grund, warum wir an Gottes Liebe zu uns 
nicht verzweifeln brauchen, auch wenn wir einiges an Leid einstecken müssen. 
Die Bibel ist die aufgeschriebene Liebesgeschichte Gottes zu uns. Von vorne 
bis hinten steht da geschrieben: Was auch geschieht, an meiner Liebe zu euch 
ändert sich nichts, sagt Gott. Lesen wir darin, dann haben wir es schwarz auf 
weiß zu Beginn dieses Jahres: „Du, ich habe dich lieb! Ich halte zu dir! Ich blei-
be bei dir! Ich sehe dich mit Liebe an!“  Diese Liebe dürfen wir empfangen wie 
ein kleines Kind. 

Wer sich von ihr füllen lässt, der kann (immer öfter!) auch seine Mitmenschen 
echt und dauerhaft lieben. Stellt euch das einmal vor, wie schön das wäre, 
wenn alle unsere Sitzungen, Gespräche, Teambesprechungen, Geburtstagsfei-
ern, Familientreffen und Freizeitaktivitäten … in Liebe geschehen würden!  
Stellt euch vor, wie es wäre, wenn das Miteinander in unserer  Gemeinde stets 
von dieser göttlichen Liebe geprägt wäre, so wie Jesus es sich gewünscht hat 
und uns geboten hat (Joh. 13,34-35)! 

Mit herzlichen Segenswünschen für 2024! 
 

Euer Gemeindepastor Andreas Hertig 
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Sonntagsschule in Lauter während der Jährlichen Konferenz, die 

1964 in Lauter stattfand. 

Kleinkinderklasse der Sonntagsschule Bernsbach 1953 betreut 

von Lisa Blechschmidt (links) und Gisela Wende (rechts) 
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 Nebenstehende gestickte Anstecker 

erhielten alle Kinder und Eltern zum 

Sonntagsschulfest 1933 in Lauter.  

Mein Vater, damals 6-jähriges Sonn-

tagsschulkind, hat sie aufbewahrt 

und ich fand sie als Lesezeichen in 

einem seiner Bücher.  

 

1938 fand das Sonntags-

schulfest in Scheibenberg 

statt. Mit einem Sonder-

zug ab Bahnhof Berns-

bach ging es dahin und 

abends wieder zurück. 
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Gemeindekalender Februar 2024 

Datum Lauter Bernsbach 

Dienstag, 30.1.2024 15.30 Uhr Nachmittag in 
der Seniorenresidenz 

  

Sonntag, 4.2.2024 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig 

Dienstag, 6.2.2024 14.30 Uhr Seniorenkreis in Lauter 

Dienstag, 6.2.2024 19.30 Uhr Bezirksvorstandssitzung in Bernsbach 

Do., 8.2.2024 19.30 Uhr Bibelgespräch in Lauter 

Sonntag, 11.2.2024 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Lauter mit 
Peter Buchbach 

Dienstag, 13.2.2024   14.30 Uhr Frauenkreis 

Sonntag, 18.2.2024 
  

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bernsbach 
mit P.i.R. Matthias & Annemarie Meyer 

Sonntag, 25.2.2024 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig, Musik: 
Gemeindeband, anschl. 
Kirchenkaffee 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig 

Dienstag, 27.2.2024 15.30 Uhr Nachmittag in 
der Seniorenresidenz 

  

Do., 29.2.2024 19.30 Uhr Bibelgespräch in Lauter 
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Geburtstage im Februar 

       1.2. Jana Klapper  54 Jahre 

       2.2. Horst Reißmann   70 Jahre      

       2.2. Pia Schmidt  52 Jahre                                                    

       2.2. Gisela Windsheimer 94 Jahre         

       3.2. Rahel Teubner  21 Jahre 

       4.2. Vanessa Walther  11 Jahre 

       5.2. Stefan Schmidt  34 Jahre 

       5.2. Anne-Katrin Schmidt 31 Jahre 

       6.2. Jörg Hagert  63 Jahre 

       9.2. Susann Tenelsen  46 Jahre 

      10.2. Juna Tenelsen   7 Jahre 

      10.2. Marko Kien  52 Jahre 

      13.2. Christoph Steinbach 80 Jahre        

      15.2.  Jayden Noah Barth 13 Jahre 

      16.2. David Becker  23 Jahre 

      17.2. Ruth Herold  64 Jahre 

      20.2. Andreas Seltmann 62 Jahre 

      20.2. Silvia Wende  68 Jahre  

      24.2. Walter Dittrich  95 Jahre 

      26.2. Frank Kaufmann  59 Jahre 

      26.2. Tim Stoll   14 Jahre 

      27.2.  Raphael Weißflog 20 Jahre 

      28.2.  Gudrun Braun  90 Jahre 

      29.2. Dorothea Heidenfelder  100 Jahre 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinden 

In den Gemeindebriefen des Jahres 2024 sollen die Feste in den Gemein-
den im geschichtlichen Teil eine Rolle spielen. Feste sind wichtig im ge-
meindeleben. Sie unterbrechen den normalen Ablauf des Jahres und brin-
gen die Gemeinden zusammen bei fröhlichem Spiel, Zeit zum Reden und 
zum gemeinsamen Essen. Ich meine hiermit nicht die im Jahreslauf des 
Kirchenjahres festen Festtagszeiten wie Weihnachten, Ostern, Pfingsten 
und Erntedank. Nein, ich meine die Feste der Gemeinde außerhalb dieser 
Festzeiten. Da gab es im Sommer ein Sommerfest, in früheren Jahren 
Sonntagsschulfest genannt. Und es gab in der vorweihnachtlichen Advents-
zeit eine Gemeindeweihnachtsfeier. Auch diese wurde in früheren Zeiten 
im wesentlichen von der Sonntagsschule gestaltet und die gesamte Ge-
meinde sollte Anteil haben an der Vorfreude der Kinder auf das Weih-
nachtsfest. All das hatte in unseren beiden Gemeinden lange Tradition.  

Erst, nachdem die Zahl der Kinder in den Sonntagsschulen, da hieß es be-
reits Kindergottesdienst, wesentlich zurückgegangen waren, entfielen die 
Sommerfeste und die Adventsfeiern der Sonntagsschule.  

Die Gemeindeweihnachtsfeier wurde dann das vorweihnachtliche Gemein-
defest. Am Nachmittag zum 3. oder zum 4. Advent traf sich dann die Ge-
meinde zu fröhlicher Adventsfeier mit Kaffee und Stollen, zum Singen und 
Musizieren und zum ungezwungenen Reden. Dabei gab es dann auch für 
die Kinder kleine Geschenke. Der Posaunenchor spielte, die Chöre sangen 
und es wurden Gedichte vorgetragen, manchmal auch lustige Sketche.  

Erst als Pastor Joachim Schmiedel auf unserem Gemeindebezirk war, wur-
de das Sommergemeindefest wieder eingeführt. Und zwar, und das war 
neu, als gemeinsames Fest der beiden Gemeinden Lauter und Bernsbach, 
jeweils im Wechsel zwischen den beiden Orten. Die Gemeindegrundstücke 
boten dafür beste Möglichkeiten zur Begegnung, zu Spiel und Spaß und zur 
Gemeinschaft. So konnten wir einige schöne Gemeindefeste feiern,  bei 
guter Beteiligung der Gemeinden, sowohl in hochsommerlicher Hitze wie 
auch bei strömenden Regen. Einmal sogar fand das Gemeindefest in der 
Bernsbacher Mehrzweckhalle statt.  

 

pbuch
Text-Box
Aus datenschutzrechtlichen Gründenwerden die Geburtstage nur in dergedruckten Version desGemeindebriefes veröffentlicht.
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 Osterabend 

Warum diese Angst 

und diese verschlossenen Türen 

noch fester verschlossen 

und abermals Riegel und Gitter davor 

und abgesichert die Fenster nach draußen? 

Drinnen Personenkontrolle: 

was denkst, was glaubst, was bekennst du? 

Es könnte ja immerhin sein, dass ein 

Thomas unter uns ist, der da zweifelt 

am Ostergeschehen und rüttelt, 

was weiß ich, dazu noch am Heiligen 

Stuhl und der Stellung der Frau in der 

Kirche und wagt womöglich am Ende, 

die Vertikale des Glaubens 

aufzulösen in Mitmenschlichkeit. 

Warum diese Angst, 

als wäre noch immer nicht Ostern? 

Beurlaubt endlich die Wächter am Grabe, 

tut auf die verschlossenen Türen, 

denn Jesus ist siegreich erstanden! 

Was seid ihr so furchtsam, lacht er uns 

an (risus paschalis, das Ostergelächter): 

Seht doch, ich lebe, ihr zitternden Zeugen, 

singt halleluja! 

(aus: Lothar Zenetti: Sieben Farben hat das Licht – Worte der Zuversicht) 
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Gemeindekalender März 2024 

Datum Lauter Bernsbach 

Freitag, 1.3.2024 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der Ev.-luth. Kirche Bernsbach 

Sonntag, 3.3.2024 10.00 Uhr Gottesdienst 
gestaltet vom Team 
Lighthouse 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig 

Dienstag, 5.3.2024 14.30 Uhr Seniorenkreis in Lauter mit Ingo 
Stauch: „Im Zeichen der Muschel durch die 
Schweiz“ 

Sonntag, 10.3.2024 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bernsbach 
mit  A. Hertig 

Sonntag, 17.3.2024 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit P. F. Fröhlich 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit P. F. Fröhlich 

Dienstag, 19.3.2024   14.30 Uhr Frauenkreis 

Do., 21.3.2024 19.30 Uhr Passionsandacht in Lauter 

Sonntag, 24.3.2024 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig, Musik: 
Gemeindeband 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit A. Hertig 

Dienstag, 26.3.2024 15.30 Uhr Nachmittag 
in der Seniorenresidenz 

  

Karfreitag, 
29.3.2024 

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
A. Hertig 

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
A. Hertig 

Ostersonntag, 
31.3.2024 

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit den Laute-
rer Allianzgemeinden, A. Hertig 
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Allen Geburtstagskindern der Monate Februar und März 

wünschen wir Gottes Segen und Beistand im neuen Lebens-

jahr. 

Hinweis: In dieser Geburtstagsliste erscheinen alle die Geschwister, die mit der 

Abgabe der Datenschutzerklärung der Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt 

haben. 

Geburtstage im März     

      2.3.  Sabine Walther   38 Jahre 

      2.3.  Danielle Becker   17 Jahre 

      3.3.  Karin Blechschmidt  74 Jahre 

      5.3.           Sabine Potschka   65 Jahre  

      7.3.  Solvey Nestler   82 Jahre 

      7.3.  Reina Weißflog   55 Jahre 

      7.3.  Frederic-Maximilian Fricke   8 Jahre 

      8.3.  Alexa Fritzsch   18 Jahre 

     12.3.  Naomi Blechschmidt  22 Jahre 

     13.3.  Britt Thiele    50 Jahre 

     15.3.  Carsten Jähn   59 Jahre 

     16.3.  Sonnhilde Baumgarten  78 Jahre 

     18.3.  Andreas Herold   64 Jahre 

     21.3.  Edeltraut Höfer   79 Jahre, 

     25.3.  Leon-Pascal Walther  14 Jahre 

     25.3.  Fenja Tenelsen   12 Jahre 

     30.3.  Rosemarie Weidlich  85 Jahre  

Monatslieder 

Februar: „Ich glaube an Gott, den einen ...“ (Gesangbuch 300) 

März: „Jesus, zu dir kann ich so kommen, wie ich bin ...“ 
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Auflösung Rätsel aus letztem Gemeindebrief: 

Waagerecht: 1-Ochse; 4-Roemer; 7-Suessdattel; 10-Herodes; 13-Augustus; 15-Kardamon; 16-Engel 

Senkrecht: 2-Stern; 3-Zimmermann; 5-Ja; 6-Kein; 8-Tannenbaum; 9-Bibel; 11-CocaCola; 12-Lukas;    

14-Advent  

„                                                             Komm rüber! 7 Wochen ohne  

           Alleingänge“ 
                                                                  Fastenaktion der evangelischen  

Kirche lädt zu mehr Gemeinschaft ein 

Schon seit mehr als 30 Jahren gibt die evangelische Fastenaktion „Sieben 
Wochen ohne“ Impulse für die Fastenzeit. War in früheren Jahren das 
Fasten in der evangelischen Kirche eher ungewöhnlich, hat die Aktion 
wieder Millionen von Menschen neu an die österliche Bußzeit herange-
führt. Fasten ist eben mehr als „nur“ auf Alkohol, Zigaretten, Schokolade 
oder andere Luxusgüter zu verzichten. Fasten sei vor allem „Fasten im 
Kopf“, wie die Fastenaktion ihre Impulse beschreibt. 2024 steht die Akti-
on unter dem Motto „Komm rüber! 7 Wochen ohne Alleingänge“. 

Es geht darum, die soziale Isolation aufzubrechen und mehr die Gemein-
schaft in den Blick zu nehmen. Die Aktion möchte Menschen aus dem 
Trott bringen und ihnen neue Impulse für den Alltag auf den Weg geben, 
die Einsamkeit zu durchbrechen und mehr Gemeinschaft und Solidarität 
zu suchen.  

47 Tage lang von Aschermittwoch bis Ostermontag setzt der Fastenkalen-
der, den es auch digital gibt, Denkanstöße mit Texten und Bildern. Und er 
regt dazu an, sich mit anderen in einer Fastengruppe über die Impulse 
auszutauschen. Zudem können wochenweise Impulse zu den Wo-
chenthemen abonniert werden, die per E-Mail verschickt werden. Weite-
re Informationen unter www.7-wochen-ohne.de. 

Marc Witzenbacher 

aus: Magnificat. Das Stundenbuch 03/2024, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de 
In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.7-wochen-ohne.de/
pbuch
Text-Box
Aus datenschutzrechtlichen Gründenwerden die Geburtstage nur in dergedruckten Version desGemeindebriefes veröffentlicht.
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Oasenzeit in Schneeberg-Neustädtel 

Zum nächsten Regionalgottesdienst im Erzgebirge laden wir am  
3. März um 16.00 Uhr in unsere Kirche in Schnee-
berg-Neustädtel (Forststraße 18) ein.  
Im Mittelpunkt dieser Zeit der geistlichen Zurüs-
tung stehen: Lobpreis, Predigt (Pastorin Diana 
Wolff aus Sehma), ermutigende Glaubenszeug-
nisse, Gebetsgemeinschaft, aktuelle Infos, per-
sönliches Segnungsangebot. 

Osterfest 

Im zweijährigen Rhythmus feiern die Allianzgemeinden von Lauter das 
Osterfest gemeinsam. 2024 ist es wieder soweit. Folgende Stationen auf 
dem „Osterweg“ werden angeboten: 

6.00 Uhr Ostermette in der Ev.-luth. Kirche 

anschl. Osterwanderung durch Lauter  

8.00 Uhr Osterfrühstück in der Landeskirchlichen Gemeinschaft (das Es-
sen bringt man selber mit, Getränke sind ausreichend vorhanden) 

10.00 Uhr Osterfestgottesdienst in der EmK Lauter; anschl. Begegnungs-
möglichkeit beim Kirchenkaffee 

Diesen Allianz-Festgottesdienst in unserer Friedenskirche wollen wir zu-
gleich als Bezirksgottesdienst feiern. Alle unsere Bernsbacher Geschwister 
sind dazu herzlich eingeladen. Bitte nach Möglichkeit eine Narzisse zu die-
sem Ostergottesdienst mitbringen! 
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Informationen 
Regelmäßige Veranstaltungen: 

Sonntag:  Kindergottesdienst während des Gottesdienstes 

Montag:  19.30 Uhr Gemischter Chor in Lauter 

Mittwoch:   19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Lauter 

Donnerstag:  15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bernsbach 

Lighthouse-Gottesdienst: 3.3., 10.00 Uhr: Aufgrund von Bauarbeiten im 
Kulturhaus Lauter findet dieser in unserer Friedenskirche statt. 

Stadtgebet im Rathaus Lauter: 1.2., 7.3., 20.00 Uhr 

Gottesdienste im Pflegeheim Bernsbach: donnerstags 10.00 Uhr 

Gottesdienste in der Seniorenresidenz Lauter: 9.2., 8.3., 10.00 Uhr 

Abwesenheiten des Gemeindepastors 

10.-17. Februar: Leitung der Winterfamilienfreizeit in Bergün (Schweiz); 
anschl. Urlaub bis zum 22. Februar. Die Dienstvertretung in Notfällen für 
diesen Zeitraum hat Pastor Stefan Gerisch übernommen:  
Beierfelder Weg 5, 08344 Grünhain-Beierfeld, Tel. 03774/63922,  
E-Mail: stefan.gerisch@emk.de 
 
11.-14. März: Pastorendistriktsversammlung in Schwarzenshof  

Weltgebetstag der Frauen  

Der Weltgebetstag der Frauen findet am 1. März statt. Die Gottesdienst-
ordnung steht unter dem Motto: „Verbunden durch das Band des Frie-
dens“ (Epheser 4,3). Eingeladen wird zu einer Reise durch das heilige Land, 
in dem Jesus gelebt und gelehrt hat. 

Alle Frauen aus Lauter und Bernsbach sind herzlich in die Ev.-luth. Kirche 
Bernsbach eingeladen! 
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Fastenzeit – 14. Februar bis 30. März  

Auch dieses Jahr sind wir Christen eingeladen, während der Passionszeit, in 
der Christus für uns gelitten hat, auf eine liebgewordene Gewohnheit zu ver-
zichten, um dadurch mehr Zeit zu haben für die Besinnung auf Gott und die 
wesentlichen Werte des Lebens (Zeit für die Familie und für Freund, Zeit für 
ein gutes Buch, Zeit für Bewegung in der Natur, Zeit zum Bibellesen und Be-
ten …).  

Das bewusste Verzichten auf Dinge, die wir sonst gerne genießen, ist eine 
sehr sinnvolle Übung. Man kann sich dabei gut prüfen, ob man noch ein freier 
Mensch ist oder unter Entzugserscheinungen leidet. Unsere innere Freiheit ist 
für uns Christen sehr wichtig, wie das Neue Testament betont: „So hat uns 
Christus also wirklich befreit. Sorgt nun dafür, dass ihr frei bleibt und lasst 
euch nicht wieder unter das Gesetz versklaven!“ (Galater 5,1 Neues Leben 
Bibel) 

Es lohnt sich also sehr! Jeder weiß selbst, wo es mal gut wäre, sieben Wo-
chen ohne diese Sache durchzustehen. Machst Du mit? 

Konventkanzeltausch 

Am 17. März tauschen die Pastoren des Schwarzenberger Konventes die 
Kanzeln. So wird bei uns Pastor Friedbert Fröhlich aus Schwarzenberg die 
Predigten halten. Unser Gemeindepastor wird auf dem Bezirk Grünhain pre-
digen. 

Bezirkskonferenz 

Am 15. April findet die Bezirkskonferenz statt. Bitte gebt alle schriftlichen 
Berichte bis zum 31. März im Pastorat ab, damit sie rechtzeitig vorher an 
alle Mitglieder ausgeteilt werden können. 
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Im Zeichen der Muschel durch die Schweiz 

Auf den Jakobsweg durch die Schweiz von Kreuzlingen am Bodensee über 
Einsiedeln und Rüeggisberg bis Genf entführt der Nürnberger Journalist und 
Buchautor Ingo Stauch alias Bruno Busch am Dienstag, 5. März, um 14.30 
Uhr die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des  Seniorennachmittages in 
Lauter. 

In Wort und Bild erzählt Ingo Stauch von seinen Erlebnissen und Eindrücken, 
die er allein oder zusammen mit einem Pilgerbruder auf dem von Schwaben 
kommenden Weg gesammelt hat. Beschrieben werden reizvolle Land-
schaften, historische Orte, sakrale Bauten und spirituelle Erfahrungen. 

Ingo Stauch, Jahrgang 1954, war 20 Jahre Journalist an Tageszeitungen in Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg, zehn Jahre leitender Redak-
teur der evangelisch-methodistischen Kirchenzeitschrift „unterwegs“ und 15 
Jahre Referent für Öffentlichkeitsarbeit im Diakoniewerk Martha-Maria. Er ist 
verheiratet und Vater von vier Kindern. 

Unter dem Pseudonym Bruno Busch veröffentlichte Ingo Stauch fünf Bücher 
und ist im Internet auf Facebook und auf einer eigenen Homepage präsent. 
Am 1. Juni 2021 war er mit einer Lesung aus seinem Buch „Dicke Birnen – 
Geschichten von B.“  bereits einmal in Lauter zu Gast.  

Mehr Infos im Internet unter: www.bruno-busch.eu 

www.facebook.com/geschichten.und.geschichtchen/ 

Bezirksgemeindewochenende in der Oberlausitz 

Nach den guten Erfahrungen im Juni 2022 haben wir für das Wochenende 
vom 24.-26. Mai wieder das „Gästehaus am Oberlausitzer Dreieck“ in Berts-
dorf-Hörnitz (schön und preiswert, in Trägerschaft von „come back“ e.V.) 
gebucht. Die Pflege unserer Gemeinschaft soll an diesem Wochenende ganz 
im Zentrum stehen. 

Weiter geplant sind Begegnungen mit den Glaubensgeschwistern der Zittau-
er EmK-Gemeinde sowie eine kleine Wanderung im Zittauer Gebirge. 

Anmeldezettel liegen in unseren beiden Kirchen aus. Herzliche Einladung zur 
Teilnahme! Die Anmeldungen sollten bis spätestens 30. April im Pastorat 
abgegeben werden. 

https://www.facebook.com/geschichten.und.geschichtchen/

